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AUS DEM INHALT

Zugestellt durch Post AG

Weinherbst. Im herbstlichen Ambiente der Weinberge in der Golfberg-Riede genossen Carina
Anderl, Julia Ettenauer, „Hiata“ Alois Weixelbaum senior und Stefanie Lintner (von links) ein Gläschen
Wein bei der untergehenden Sonne. Dieses Traumwetter wie an diesem Septemberabend wünschen
sich die Lengenfelder Winzer bis zur Weinlese. Foto: Bert Bauer
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Einfacher geht’s nicht: Jugend-APP jetzt
direkt bei der Gemeinde beantragen !

Schutzweg Kinder.
In neun Bereichen des
Ortskernes wurden Hinweise
„Achtung Kinder“ auf der
Fahrbahn mit Hartplastik-
granulat aufgebracht. Wir
bitten hier besonders auf
querende Schulkinder zu
achten und die Geschwin-
digkeit mit dem Auto deut-
lich zu reduzieren, zumal
sich danach auch die
Fahrbahn deutlich verengt. 

Foto: Dorothea Anderl

Treff Punkt Lengenfeld
Gemeindezeitung der Marktgemeinde Lengenfeld
Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Lengenfeld, Bürgermeister    
Otmar Gschwantner, Redaktionsbüro: Gemeindeamt Lengenfeld 3552
Lengenfeld, Langenloiserstr. 13,  02719/2365-0 - Fax: 02719/2365-14
e-mail: gemeinde@lengenfeld.at
Berichte, Koordination, Anzeigenkontakt: Dorothea Anderl

Druck: Druckhaus Schiner GmbH 
Mitarbeiter: alle Vereinsobmänner, Vereinsobfrauen und Leiter sämtlicher 
Institutionen in der Marktgemeinde Lengenfeld.
Auflage: 700 Stück, kostenlose Zustellung an jeden Haushalt im
Gemeindegebiet Lengenfeld 
Erscheinungsweise: mindestens vierteljährlich

IMPRESSUMParteienverkehr
im Gemeindeamt

Montag - Freitag  8 - 11.30 Uhr 
Montag  17 - 19 Uhr
Amtsstunden

Bürgermeister
Otmar Gschwantner
Montag 10 - 12 Uhr / 18 - 19 Uhr
Vizebürgermeister
Ing. Ernst Thaller
Freitag 9 - 11.30 Uhr
Um telefonische Vereinbarung

( 2365) wird gebeten!

Die NÖ Jugendkarte 1424 kann ab
sofort ganz einfach auf der
Gemeinde beantragt werden.

„Die Weiterentwicklung der NÖ
Jugendkarte 1424 zur APP für
Smartphones bringt erhebliche
Vorteile für Jugendliche und vielfach
auch den ersten persönlichen
Kontakt zur Gemeinde. Das sind vor-
allem einmal die zahlreichen Ermä-
ßigungen bei  Partnerbetrieben,
Infos über Jugendangebote in
Niederösterreich, europaweite Vor-
teile in Kooperation mit der
„European Youth Card“ sowie ein

Jugendmagazin, das vierteljährlich
erscheint. 

Darüber hinaus ist die
Jugendkarte seit 2014 neben einem
Altersnachweis im Sinne des NÖ
Jugendgesetzes auch ein vollwerti-
ger, offizieller, polizeilich anerkann-
ter Jugendausweis - auch digital als
APP.

Dazu kommt die unbürokratische
Abwicklung: Der Jugendliche geht
mit seinem ausgefüllten Antrag in
das Gemeindeamt. Dort wird dieser
nach ZMR-Abfrage gestempelt und
von der Gemeinde mittels Kuvert

oder gescannt an die Jugendinfo
NÖ weitergeleitet. Die stellt dann
kurzfristig die Karte aus und schaltet
auch die APP frei.

„Damit kommt die Jugendkarte –
auch digital als APP – künftig noch
schneller zu den jungen Menschen“;
betont Jugendlandesrat Karl Wilfing.

Das Anmeldeformular kann unter
www.1424.info/formular herunter-
geladen werden. Bei Fragen zur
Antragstellung steht die Jugend:info
NÖ per E-Mail info@1424.info oder
telefonisch unter  02742/24565
gerne zur Verfügung.
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Liebe Lengenfelderinnen
und Lengenfelder !

Trotz der Wetterkapriolen im
August können wir wieder auf
eine erfolgreiche Veranstaltungs-
saison zurückblicken. Die größten
Feste, jenes in der  Kellergasse
und das Feuerwehr-Event zogen
abermals viele Gäste an, was mich
als Bürgermeister in touristischer
Hinsicht besonders freut. 
Auch der Kindersommer bot für
unsere Jüngsten wieder ein tolles
Programm. Anfang September
haben Schule und Kindergarten
ihren Betrieb wieder voll aufge-
nommen. Juli und August wurde
kräftig in die  Infrastruktur inve-
stiert.   Schule und Kindergarten
standen schon lange in den
Startlöchern. Für die nun rasche
Umsetzung wurde von allen
Fraktionen grünes Licht gegeben.
Mit der Nachmittagsbetreuung
im Kindergarten sind wir auch hier
ebenfalls sehr gut aufgestellt.
Überraschend kam für mich der
vorgezogene Termin für die
bevorstehende  Gemeinderats-
wahl am 25. Jänner 2015. Es wird
auch künftig das Anliegen aller im
Ortsparlament vertretenen Par-
teien sein, unsere Gemeinde als
attraktiven Lebensraum zu erhal-
ten. Angesichts knapper Budgets
wird es aber in ländlichen
Gemeinden immer schwieriger,
sämtliche Herausforderungen zu
meistern!

Ihr Bürgermeister
Otmar Gschwantner

BETRIFFT

2 TREFFPUNKT LENGENFELD

Erledigt. Ein Teil der alten Fenster der Volksschule wurden gegen neue
getauscht (Bild oben), die Zufahrt zum Kindergarten vor dem Herbst einer
Komplettsanierung unterzogen (Bild unten). Fotos: Dorothea Anderl
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Hotspot Kindergarten & Schule -
termingerecht vor Schul- und
Kindergartenbeginn im Herbst wur-
den diese zwei Projekte in den
Ferien erfolgreich abgeschlossen. 

Die Zufahrt zum Kindergarten war
dringend sanierungsbedürftig und
wurde unter Aufsicht von GGR Chri-
stian Kopetzky von der Firma Pittel
& Prausewetter erneuert, die
Fenster der Volksschule nach fast 60

Jahren  von der in Lengenfeld
ansässigen Firma Steinschaden aus-
getauscht. Das „Allgemeine Fahrver-
bot“ bleibt bis auf weiteres aufrecht. 

Im Rahmen eines Informations-
abends werden Eltern in der Schule
und im Kindergarten im Herbst über
das Projekt „Regenbogenzone“ zur
Absicherung des Schulweges bezie-
hungsweise Zugang zum Kinder-
garten“ Näheres erfahren.

Zufahrt saniert, alte
Fenster ausgetauscht
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Barrierefrei. Im Gemeindeamt
wurde nach fast 25 Jahren wieder
renoviert und einiges umgestellt.
Unter anderem befindet sich der
Gemeindepostkasten ebenerdig im
Eingangsbereich neben den An-
schlagtafeln und ist nun bequem
ohne Stufen zu erreichen. Künftig
werden Wahlen im Festsaal abge-
halten werden. Damit wird den
gesetzlichen Bestimmungen für bar-
rierefreien Zugang Folge geleistet.

Gemeindewaldstücke zur Holz-
bringung zu vergeben. Sollte Sie
an Brennholz, dass sie selbst aufar-
beiten, erwerben wollen, melden Sie

sich bitte im Gemeindeamt
(02719/2365) oder bei GGR
Andreas Schuster (0664/5363978).

Mutterberatung nutzen. Die
Mutterberatungsstelle kann von
allen Müttern mit Kindern bis zum
vollendeten 6. Lebensjahr kostenlos
in Anspruch genommen werden. Die
Gemeindevertretung würde sich
freuen, wenn Sie dieses kostenlose
Service der Marktgemeinde in
Anspruch nehmen. OA Dr. Juliane
Hassan und Schwester Silvia erwar-
ten Sie. Termine: 7. Oktober, 4. No-
vember und 2. Dezember. Die
Mutterberatung erfolgt in der

Ordination von Dr. Rainer Ludham-
mer im Feuerwehrhaus (Termin-
änderungen vorbehalten, keine
Anmeldung erforderlich).

Vor den Vorhang. Ob besondere
Leistungen bei der Matura, ein
abgeschlossenes Studium, eine
bestandene Prüfung. Die Redak-
tion freut sich über Ihre Meldung!

Altkleidercontainer. Ab sofort
können Altkleider in einem dafür
vorgesehenen Container der
Firma Humana beim Festsaal ein-
geworfen werden. Es sind dafür
alle Säcke verwendbar.  

Wir ersuchen alle Hundebesitzer
jede Änderung betreffend Hunde-
haltung  bis spätestens 31. Dezem-
ber 2014 im Gemeindeamt zu mel-
den. Mitte Jänner wird die Hunde-
abgabe für 2015 bei der 1. Quartals-
vorschreibung (Gemeindeabgaben)
vorgeschrieben. Änderungen kön-
nen nur bis 31. Dezember berük-
ksichtigt werden.

Achtung! Eine Chipregistrierung
beim Tierarzt ersetzt nicht die

Anmeldung des Hundes im
Gemeindeamt. Wenn Sie sich einen
Hund anschaffen, bitte im
Gemeindeamt die Hundemarke
abholen und den Hund registrieren
lassen!

Hundekotbeutel sind in der
Gemeinde oder bei den zwei
Dogstationen kostenlos erhältlich.
Bitte an das „Gaggerl“ ihres Vier-
beiners denken. Ein Fehltritt auf
Spazierwegen ist nicht angenehm!

Dog-Station

Liebe Hundebesitzer!
Ihr Hund liebt es, mit Ihnen im
Gemeindegebiet herum zu lau-
fen und mit Ihnen Schritt zu hal-
ten, wenn Sie auf den Wegen
Ihres Wohngebiets spazieren –
und weder Sie noch er wollen
sich darum sorgen, in etwas
Ekliges zu treten. Ein sauberer
Lebensraum wirkt auch so anzie-
hend, weil es weniger Anlässe zur
Sorge gibt.
DOGSTATION® ist in der Kom-
bination von Abfallbehälter und
Tütenspender die Lösung. Erst-
mals wurden im Gemeindegebiet
als Versuch zwei Spender aufge-
stellt: Beim alten Sportplatz und
als Privatinitiative in der Bach-
gasse/Ecke Garten Thaller. Soll-
te dies bei den Hundebesitzern
Anklang finden, ist eine Erweit-
erung im Gemeindegebiet jeder-
zeit möglich.

TREFFPUNKT              
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Hunde im Gemeindeamt melden!

DEFI am Sportplatz montiert. Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller orga-
nisierte die Montage eines Defibrillators am Hermann Sportplatz. Mit Sponsoren
der Firma PMS war die Finanzierung dieses lebensrettenden Geräts möglich gewor-
den. Foto: Dorothea Anderl
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Die BIOEM in Großschönau hat
sich zum Ziel gesetzt, Erreichtes auf-
zuzeigen, Danke zu sagen an die
vielen Freiwilligen im Land und
Motivation für kommende Heraus-
forderungen zu geben. Aus diesem
Anlass wurden auch heuer über
achtzig „HelferInnen im Hinter-
grund“ aller Bezirke und Teilbezirke
des Waldviertels geehrt. 

Unter dem Motto „Ehrung der
besten Waldviertler Freiwilligen“,
überreichten Landesrat Dr. Stephan
Pernkopf in Vertretung von Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll, und
Maria Forstner (Obfrau der NÖ

Dorf- und Stadterneuerung) die
Ehrenpreise. Unterstützt wird diese
wertvolle Aktion jährlich vom Land
Niederösterreich und von der NÖ
Dorf- & Stadterneuerung.

Lengenfeld nominierte dieses Jahr
die Regisseurin Gesine Kröhnke, die
emsig bei der „Bühne Lengenfeld“
tätig ist. Sie wurde von GGR Ilse
Schinerl zur Ehrung begleitet.

Kröhnke, eine gebürtige
Berlinerin, engagiert sich ehrenamt-
lich seit 2002 für die „Bühne
Lengenfeld“ und hat sich ein Jahr
davor mit ihrem Mann auch hier
angesiedelt.

2002 erfolgte die Gründung des
Lengenfelder Theatervereins. Seit-
her  ist Kröhnke Regisseurin der all-
jährlich aufgeführten Stücke, vor
allem von Nestroy, Molière und
Shakespeare. Die 75-Jährige ist viel-
seitig an den kulturellen Gescheh-
nissen im Ort interessiert, organi-
sierte mit Mitgliedern der „Bühne“
auch schon Weihnachtsfeiern für
Senioren. Zudem verfasst die Ge-
ehrte Kurzgeschichten und überbe-
arbeitet die aufgeführten Stücke,
zuletzt „Häuptling Abendwind“ frei
nach Nestroy als abendfüllende
Indianer-Gangster-Komödie.

Ehrung für vielseitige Kulturschaffende 

Ko-Bau
Beratung + Planung + Baumanagement

Blauensteinerstraße 11a
3552 Lengenfeld

Tel. +43 699 / 172 39 0 59

Mail 
Fax 02719 / 2072

Gesine Kröhnke
geboren am 26. Februar 1939
in Berlin, Vater Deutscher (Dreh-
buchautor), Mutter Österrei-
cherin (Schauspielerin)
verbrachte ihre frühe Kindheit
in Lengenfeld, Niederösterreich
1945 Flucht nach Bayern, dort
Besuch der Grundschule 
Anglistik-, Germanistik und
Philosophie-Studium in Mün-
chen, längere Aufenthalte in
London
Regieassistentin in München
bei Margit Weiler 
Lehrerin an verschiedenen
bayrischen Gymnasien, ab 1974
in Puchheim bei München, 
dort inszenierte sie zahlreiche
Theaterstücke
wohnt seit 2001 mit Mann und
Katzen in Lengenfeld

Hohe Auszeichnung. Gesine Kröhnke (Zweite von rechts) wurde bei der
BIOEM in Großschönau für ihr kulturelles Wirken in Lengenfeld als
Theaterregisseurin von Landesrat Stefan Pernkopf (l.) und Maria Forstner, der
Obfrau der NÖ. Dorf- und Stadterneuerung, ausgezeichnet. GGR Ilse Schinerl
(Zweite von links) vertrat die Marktgemeinde Lengenfeld bei der Ehrung.    Foto: NLK

TPL-Septi-14_TPL-Mrz-09-Start17.qxd  10.09.2014  19:20  Seite 5



6 TREFFPUNKT LENGENFELD  

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

- Natursteinarbeiten und Restaurierung - 

- Individuelle Grabgestaltung für alle  
Religionen und Traditionen - 

- Fensterbänke, Küchenarbeitsplatten, 
Böden und Terassenbeläge aus Naturstein- 

 

Wir sind gerne für Sie da! 
 

WWoollffggaanngg HHaauueennsscchhiilldd--PPiicchhlleerr  

Wiener Str. 21 
3550 Langenlois 
Tel./Fax 02734 2511 
Mobil: 069912738466 

Hauenschild Gmbh 
Steinmetzmeisterbetrieb 
www.steinmetz-langenlois.at 

office@steinmetz-langenlois.at 

natur, die schmeckt!

schalk
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Advent im Keller
WO? Heurigenlokal Ettenauer, 
Gföhlerstrasse 45, in Lengenfeld
ANGEBOT ? Weihnachtslieder

mit Glühwein & Essen, um die hek-
tische Zeit zu vergessen.
MOTTO ? Besuch‘ uns doch in

unserem Keller, du wirst sehen, ‘s
Christkind kommt dann schneller!
WANN?
Freitag, 28. 11. 2014 ab 16 Uhr
Tagesprogramm: Vocalensemble

Kreuz & Quer (ab 19 Uhr)
Samstag, 29. 11. 2014 ab 16

Uhr - Tagesprogramm: Turmbläser
und Liederabend (ab 18 Uhr)
 Sonntag, 30. 11. 2014 ab 
14 Uhr - Tagesprogramm:  Sing-

kreis Lengenfeld (ab 16 Uhr)
Der Spendenerlös wird caritativen

Zwecken zur Verfügung gestellt.

Gemeinde-Zukunft
gestalten. Beim Kinder-
sommerprojekt von „LEADER“
brachte der Gemeindenach-
wuchs seine Wünsche für die
Zukunft auf Papier.  So brach-
ten einige zum Beispiel eine
Seilbahn und Klettermög-
lichkeiten für den Spielplatz
zum Ausdruck. Weitere
Vorschläge: ein Streichelzoo,
Reitpferde und - einen Bäcker
vor Ort. Abschließend wurden
die „Wünsche“ in Form von
Zeichnungen an GGR Ilse
Schinerl übergeben.

Foto: LEADER
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Mit Dr. Gregor Fischer ordiniert
seit kurzem ein Facharzt für Hals-
Nasen- und Ohrenheilkunde in un-
serer Heimatgemeinde.

Fischer wohnt mit seiner Gattin
und den beiden Kindern  Gabriel
und Eleonora seit 2011 in
Lengenfeld. Mit der Eröffnung einer
Wahlarztordination geht für den
Mediziner ein weiterer Traum in
Erfüllung: „Ich möchte mein ganzes
Know-How in der Hals-Nasen- und
Ohrenheilkunde einsetzen, um
meine Patienten optimal zu behan-
deln. Dazu stehen in meiner Ordi-
nation zukünftig alle Möglichkeiten
zur Verfügung!“  

So können Ohrmikroskopien, En-
doskopien von Nase und Kehlkopf,
Hörabklärungen, Hörgeräteverord-
nungen, Ohrenreinigungen, Aller-
gietestungen mit entsprechenden
nachfolgenden Behandlungen, Mut-
ter-Kind-Pass-Untersuchungen und
vieles mehr durchgeführt werden.

Fischer fühlt sich bereits als echter
Lengenfelder: „Ich wurde in dieser
lebensfrohen Gemeinde sofort rich-
tig aufgenommen, vor allem aber
von den Mitgliedern der  Trachten-
kapelle, wo ich wieder meiner

Leidenschaft, dem Trompetenspiel,
nachgehen kann!“ 

Beruflich verschlug es den Len-
genfelder Mediziner  2004 nach
Krems, wo er seine Ausbildung zum
HNO-Facharzt absolvierte und ge-
genwärtig als stationsführender
Oberarzt an der HNO-Abteilung
tätig ist.

Für alle Operationen im HNO-
Bereich (Mandeln, Korrektur der
Nasenscheidewand, Mittelohrope-
rationen, Tumorchirurgie, Behan-
dlung von Hauttumoren und plasti-
schen Eingriffen) besteht die Mög-
lichkeit der Vor- und Nachbehand-
lung sowie auch der Operation an
der HNO-Abteilung in Krems.

Fischer: „Kleinere Eingriffe können
von mir auch direkt in der Ordi-
nation durchgeführt werden. Nach-

dem ich auch Allgemeinmediziner
bin, habe ich auch stets für alle
anderen Probleme ein offenes Ohr.“

Weitere Schwerpunkte sind   kom-
plementäre Behandlungsmethoden
wie Neuraltherapie und Akupunktur.
„Diese sind sehr gut zur Schmerz-
therapie und Behandlung von Fun-
ktionsstörungen im Bewegungs-
apparat und Hals-Kopf-Bereich ein-
setzbar.“ 

Zusätzlich ist Fischer für weitere
Schmerztherapien aufgrund seiner
Ausbildung in der Palliativmedizin
spezialisiert: „Und als ausgebildeter
Notarzt bin ich auch für die Akutbe-
handlung gerüstet!“

Verstärkt wird sein Team durch
Angelika Etzenberger, die in der
Patienten-Administration eingesetzt
wird und schon Erfahrung als
Sprechstundenhilfe bei Dr. Hau-
benberger mitbringt. Seine Gattin
Sandra leitet das Office-Mana-
gement und steht ihm bei IT-
Angelegenheiten mit Rat und Tat
zur Seite. 

Der HNO-Spezialist abschließend:
„Wir möchten uns mit viel Zeit und
Kompetenz Ihrer Gesundheit wid-
men!“  - bb-

Moderne HNO-Ordination in Lengenfeld

Ordinationseröffnung. Bürgermeister Otmar Gschwantner, Sandra Fischer
und Oberarzt Dr. Gregor Fischer mit den Kindern Gabriel und Eleonora, Pfarrer Mag.
Robert Bednarski, der die Räumlichkeiten segnete und der Primar der Hals-Nasen
und Ohrenabteilung Krems, Dr. Heinz Jünger (rechts), freuen sich über die Eröffnung
der Wahlarztordination in der Schickenberggasse 28.                     Fotos: Dorothea Anderl

Musikalischer Ausgleich. Als
erster Trompeter der Trachtenkapelle
demonstrierte Oberarzt Dr. Gregor
Fischer bei seiner Ordi-Eröffnung auch
gleich seine musikalischen Qualitäten.              

Advent-Plauderei.  Der Verein
„Aktives Lengenfeld lädt am
Sonntag, 14. Dezember ab 15
Uhr im Pfarrhof Lengenfeld zu
einer Advent-Plauderei.

Bundesheer-Übung. Am 22.
und 23. Oktober wird im
Gemeindegebiet von Lengenfeld
ein Leistungsmarsch durchge-
führt. Circa 200 Soldaten und
fünf Räderfahrzeuge werden an
dieser Übung teilnehmen.

Dr. Gregor Fischer & Team
Schickenberggasse 28 
3552 Lengenfeld
Ordinationszeiten nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter
 02719/30505
Bei Notfällen 0664/1735490

KURZ NOTIERT

TREFFPUNKT              
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Im Juni organisierte der Pensionistenverband Lengenfeld einen Tagesausflug. 48 Personen waren mit von der Partie. Erstes
Ziel: die Ausstellung in der Schallaburg. Weitere Programmpunkte: die Stix Käsehütte in Wimm und Maria Taferl. Anschließend
ging es mit dem Schiff von Melk nach Spitz. Beim Heurigen Mang in Weißenkirchen fand der Ausflug seinen Abschluss.
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Einen grandiosen Auftritt legte die
Trachtenkapelle Lengenfeld nun
bereits zum dritten Mal bei ihrem
Open-Air-Konzert im Steinbruchge-
lände hin. Das Ambiente inmitten
einer Naturkulisse: einfach wunder-
schön und - frei nach dem Motto
der Veranstaltung - zum Träumen
einladend. Auch das Wetter spielte
wieder mit.  Was will man mehr? 

Die vielen Gäste kamen sowohl in
akustischer als auch in visueller
Hinsicht voll auf ihre Rechnung.
Auch für das leibliche Wohl war

bestens gesorgt. Die Trachtenka-
pelle Lengenfeld zeigte sich bereits
im ersten Teil in lachsfarbenen
Tönen gekleidet und  im zweiten Teil
erschienen die Damen in wunder-
schönen, apfelgrünen Abendklei-
dern, geschneidert von Barbara
Pfeiffer aus Lengenfeld. 

Im zweiten Teil wurden die Gäste
mit  zahlreichen gesungenen Musik-
stücken verwöhnt. Den krönenden
Abschluss bildeten dabei die
Tanzeinlagen. 

Abschließendes Highlight: ein

großartiges Feuerwerk, das durch
die Kulisse des Seegeländes noch
verstärkt wurde. Die Besucher waren
vom Auftritt hingerissen. Summa
summarum: ein märchenhafter
musikalischer Sommernachtstraum
in Lengenfeld. 

Die vielen Proben und organisato-
rischen Leistungen wurden durch
tosenden Applaus des Publikums
belohnt. Gratulation an das gesamte
Team  der heimischen Trachtenka-
pelle mit Obmann Rupert Markel an
der Spitze!

Kaum zu erkennen. Franz Loimer war an diesem Abend in seinem musikalischen  Element.  Mit seiner Nummer „Mambo
No. 5“ begeisterte er und die Tänzerinnen das Publikum. Die Tanzeinlagen wurden von einer Choreografin einstudiert.

Ein musikalischer Sommernachtstraum

Empfangskomitee. Ka-
rin Knapp, Petra Widhalm,
Christoph Schmöger, Johanna
Braun, Obmann Rupert Markel,
Monika Schuster und Kapell-
meisterstellvertreter Martin
Schwarzinger (von links) emp-
fingen die Gäste beim Eingang
zum Open-Air-Festival im
Steinbruch. Fotos: Dorothea Anderl

Gelungener Auftritt. Zum
Schluss war die Freude groß. Ilse
Schinerl, die wie immer charmant mit
ihren Anekdoten durch das Programm
des Abends führte, Bürgermeister
Otmar Gschwantner, Kapellmeister Otto
Schwarzinger und die Sänger bezie-
hungsweise das Tänzerteam nach dem
Ende der Darbietungen.
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MARTIN KRENN 0664/801095829
ADOLF FUCHS 0664/801095655

BÜRO KREMS 02732/83877
FAX: 83877-85

Die Übungsannahme war ein
Brand im Dachstuhl des Kindergar-
tens. Aufgrund der starken Rauch-
entwicklung mussten die Betreuer
sowie die Kinder das Gebäude über
die Fenster verlassen. Eine Person
befand sich noch verletzt im

Gebäude. Die Feuerwehr Lengenfeld
rückte mit den Teams „Rüstlösch-
Lengenfeld“, „Rüst-Lengenfeld“ und
„Bus-Lengenfeld“ zum Einsatzort
aus.

„Rüstlösch-Lengenfeld“ hatte die
Aufgabe, die vermisste Person zu

suchen und diese zu retten.
Innerhalb von nur sieben Minuten
gelang dies auch. Währenddessen
stellte „Rüst-Lengenfeld“ die Was-
serversorgung her und schützte die
umliegenden Gebäude des
Kindergartens.

Evakuierungsübung im Kindergarten Lengenfeld

Die Nummer 1
im Bezirk Krems
Lengenfelds FF-Jugend nahm

auch heuer wieder am NÖ. Landes-
lager in Reyersdorf teil. Die 10- und
11-jährigen traten beim Feuerwehr-
jugendbewerbsabzeichen (FJBA-
Stufe Bronze) an.  Die Lengenfelder
kämpften beim „Junior-Fire-Cup”,
bei dem die besten 18 Gruppen des
Vorjahres antraten, um eine Top-
Platzierung, wurden Elfte und damit
noch vor der FJ Etsdorf/Engabrunn
(12.) bezirksbeste Gruppe.
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Vorsorge aktiv.
Gut unterwegs sind die
Teilnehmer des Projek-
tes der „Gesunden
Gemeinde Lengen-
feld.“ Bei den Einheiten
der Ernährung werden
im Haus der Begeg-
nung auch köstliche
gesunde Gerichte
zubereitet. Das Pro-
gramm läuft noch bis
Ende November.

Foto: Dorothea Anderl

Leben mit Demenz. DGKP Ger-
linde Oberbauer hielt einen interessan-
ten Vortrag und erzählte aus ihrer per-
sönlichen 35-jährigen Berufserfahrung.
Die Infoveranstaltung hatte der
Lengenfelder geschäftsführende Ge-
meinderat Christian Kopetzky  (ganz
rechts) über die NÖ Volkshilfe organi-
siert. Thomas Berger, Obmann für
Gesundes & Soziales, Pensionistenver-
treter Otto Schwarzinger und KR Josef
Etzenberger (v. l.) waren unter den zahl-
reichen Interessenten.        Foto: D. Anderl

Flott gestylt  durch den Sommer !
Öffnungszeiten: DIENSTAG / FREITAG  9 - 18 Uhr

MITTWOCH      14 - 18 Uhr
SAMSTAG    8 -12 Uhr

Gaby’s Lockenstube
Friseur - Fußpflege - Mobilfriseur
3552 Lengenfeld, Gföhlerstr. 1

� 02719/2555

Flott gestylt  durch den Herbst!
Öffnungszeiten: DIENSTAG / FREITAG  9 - 18 Uhr

MITTWOCH      14 - 18 Uhr
SAMSTAG    8 -12 Uhr

Gaby’s Lockenstube
Friseur - Fußpflege - Mobilfriseur
3552 Lengenfeld, Gföhlerstr. 1

� 02719/2555

  

 

 

Regionale Schmankerl &  Hausmannskost 

Am Golfplatz 1             Telefon 02719/87103 

 

 

Kaufhaus
ERICH HUFNAGL

Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld

Telefon: 02719/2362

Flott gestylt  durch den Herbst !
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VW-Käfertreffen mit Elan. Das bewährte Team von Andreas Strohmaier ist jedes Jahr im vollen Einsatz, wenn es
darum geht, die zahlreich angereisten VW-Käfer zu koordinieren, Fahrer und Begleiter zu bewirten und Spaß mit den angerei-
sten Gästen zu haben. Sogar ein Riesenbär durfte im Kofferraum mitfahren! Foto: Dorothea Anderl
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Liebe zum Detail. Evelyn Hufnagl (stehend Zweite
von links) öffnete ihre Kellertür mit ländlichem Flair. Auch hier
verweilten die Gäste gerne, um die Kulinarik und
Gemütlichkeit zu genießen. Volksschul-Direktor außer  Dienst
Eduard Attorf (sitzend ganz rechts) und Volksschulpädagogin
Margit Haslauer (Zweite sitzend von links) fanden sich hier
mit Familie und Freunden ein.

Wechselhaftes Wetter ließ 
noch näher zusammenrücken

Das alljährliche Kellergassenfest in der Johannesgasse ging dieses Jahr bei Regen und Sonnenschein über die
Bühne. So mancher Regenguss ließ die vielen Gäste in den Kellern näher zusammenrücken. Von Nah und Fern
waren die Besucher wieder angereist, um das tolle Ambiente der Johannesgasse zu genießen. Köstliches,
abwechslungsreiches Essen, gute Tropfen unserer Winzer luden ein, um zu verweilen. Die Keller wurden wieder
liebevoll gestaltet und geschmückt, was den Charme der Lengenfelder Kellergasse ausmacht. „Treffpunkt
Lengenfeld“-Redakteurin Dorothea Anderl fing mit ihrer Kamera die ausgezeichnete Stimmung bei diesem
Highlight des Lengenfelder Event-Sommers ein. Wir stellen vor: die drei Neuen!

Stehachterl-Keller mit Jugendpower. Manuel Winkler, Markus Schinerl, Martin Schwarzinger,
Alexander Hudetz, David und Josef Heinzl waren erstmals beim Kellergassenfest mit dabei. Und das mit viel
Engagement und neuen Ideen. Eine jugendliche Bereicherung für diese heimische Traditionsveranstaltung!

Herzeige-Keller. Die Familie Sponseiler mit Johann
Sponseiler (Zweiter von links) und Gattin Berta (Zweite von
rechts) präsentierte sich erstmals beim Kellergassenfest mit
ihrem neu renovierten Keller, der nun ein wahres
Schmuckstück ist. Viele Einheimische kennen diesen noch als
Keller von Emmerich Lang. Alle halfen tatkräftig mit, um den
Ansturm von Gästen zu bewältigen.
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Nur die Besten. Bei der Lengenfelder Feuerwehr sind
sehr engagierte Männer und Frauen am Werken, sei dies nun
bei den Aktiven oder bei der Jugendfeuerwehr. Hinter dem
Bierstand hatten Robert Pölz (links) und Martin Braun,  wie
immer,  alles fest im Griff.

Lengenfelder Florianijünger als
professionelle Durst-Löscher

Einmal mehr ging es heiß her beim Feuerwehr-Event unserer Florianijünger. Am Freitag herrschte bereits beste
Stimmung, zumal die sommerlichen Temperaturen schon viele Besucher angelockt hatten. Bestens organi-
siert, mit einem vielfältigen Angebot an Speisen und Getränken, zählt das Feuerwehrfest in unserer Gemeinde
zu den  beliebtesten Veranstaltungen. Kommandant Markus Hoffmann und sein Team leisten hier jedes Jahr
Schwerstarbeit in Sachen Organisation. Alle, die sich hier in den Dienst der Freiwilligkeit stellen, gebührt an
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön! Auch die junge Generation kam mit dem „Kinderprater“ voll auf ihre
Rechnung. Höhepunkte des Dreitagesfestes: der Auftritt der „Live Brothers4“  am Freitag  und jener der
„Highlights“, die tags darauf das Zelt richtig zum Wackeln brachten. Auch der „Disco Stadl“ hatte einiges zu
bieten. Der Sonntag begann mit dem  Frühschoppen mit der Trachtenkapelle. Beim Eintreffen der  „Puch-
Oldtimer“ am Nachmittag herrschte noch bestes Ausfahrwetter. Der kleine Wolkenbruch am Abend tat der
guten Stimmung keinen Abbruch, es wurde munter weiter gefeiert... 

Entspannung. Kommandant Markus Hoffmann (ganz rechts) konnte wieder eine positive Bilanz über das
Lengenfelder Feuerwehr Event 2014 ziehen. Auch heuer ließen sich viele Gäste, darunter auch zahlreiche Florianijünger der
benachbarten Feuerwehren vom engagierten Team verwöhnen. Zudem hat sich der Termin mit Anfang August bestens
bewährt. Fotos: Dorothea Anderl

Das Rückgrat der heimischen Wirtschaft bilden die vielen österreichischen 
Klein- und Mittelunternehmer, die mit der Volksbank einen starken, verläss 
lichen Partner an ihrer Seite haben. 

www.vbnoe.at Volksbank. Mit V wie Flügel.

Wir beflügeln 80.000 Klein- und Mittelunternehmer,
damit sie Österreichs Wirtschaft beflügeln können.

ANDREAS GOLDBERGER

HANNES ARCH

Gemeinderatswahlen vorverlegt. Am 25. Jänner 2015
soll in Niederösterreich gewählt werden. Allgemein war
so wie zuletzt mit einem März-Termin gerechnet wor-
den. Der um zwei Monate frühere Termin macht es jetzt
notwendig, alle mit der Wahl verbundenen Fristen vor-
zuverlegen. Den ungewöhnlich frühen Zeitpunkt erklä-
ren SPÖ und ÖVP unisono damit, dass man nach einem
kurzen und sparsamen Wahlkampf rasch die Arbeit für
das Land und die Bürger fortsetzen wolle.
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Kinderprater. Auch die jüngsten Besucher kamen beim Feuerwehrfest voll auf
ihre Rechnung. Hüpfburg, Ringelspiel, Kettenkarusell waren im Dauereinsatz. Die
Kleinen konnten sich kaum entscheiden, womit wird zuerst ihre Runden drehen.

Lengenfelder Florianijünger als
professionelle Durst-Löscher

Einmal mehr ging es heiß her beim Feuerwehr-Event unserer Florianijünger. Am Freitag herrschte bereits beste
Stimmung, zumal die sommerlichen Temperaturen schon viele Besucher angelockt hatten. Bestens organi-
siert, mit einem vielfältigen Angebot an Speisen und Getränken, zählt das Feuerwehrfest in unserer Gemeinde
zu den  beliebtesten Veranstaltungen. Kommandant Markus Hoffmann und sein Team leisten hier jedes Jahr
Schwerstarbeit in Sachen Organisation. Alle, die sich hier in den Dienst der Freiwilligkeit stellen, gebührt an
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön! Auch die junge Generation kam mit dem „Kinderprater“ voll auf ihre
Rechnung. Höhepunkte des Dreitagesfestes: der Auftritt der „Live Brothers4“  am Freitag  und jener der
„Highlights“, die tags darauf das Zelt richtig zum Wackeln brachten. Auch der „Disco Stadl“ hatte einiges zu
bieten. Der Sonntag begann mit dem  Frühschoppen mit der Trachtenkapelle. Beim Eintreffen der  „Puch-
Oldtimer“ am Nachmittag herrschte noch bestes Ausfahrwetter. Der kleine Wolkenbruch am Abend tat der
guten Stimmung keinen Abbruch, es wurde munter weiter gefeiert... 

Entspannung. Kommandant Markus Hoffmann (ganz rechts) konnte wieder eine positive Bilanz über das
Lengenfelder Feuerwehr Event 2014 ziehen. Auch heuer ließen sich viele Gäste, darunter auch zahlreiche Florianijünger der
benachbarten Feuerwehren vom engagierten Team verwöhnen. Zudem hat sich der Termin mit Anfang August bestens
bewährt. Fotos: Dorothea Anderl

Fleißige Hände. Rund 4000 Mal abwaschen in drei Tagen war für Ingrid
Anissin, Irmgard Czerwenka und Maria Huber (v. l.) kein Problem. 300 freiwillige
Helfer waren beim Dreitagesfest im Einsatz, um den Ansturm, der auch dieses Jahr
herrschte, zu bewältigen. Ohne Engagement von Freiwilligen nicht zu schaffen!
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Heute besitzen bereits über 320.000 Jugendliche ein
Jugendticket. Insbesondere das Top-Jugendticket wird
gerne genutzt, denn es gilt ohne Einschränkung auf
allen öffentlichen Verkehrsmitteln in allen drei öst-
lichen Bundesländern - auch in den Ferien. Damit ste-
hen den jungen Menschen Bus & Bahn nicht nur für
den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu Verfügung, auch
viele Aktivitäten in der Freizeit sind damit sicher,
umweltfreundlich und sensationell preisgünstig mög-
lich. Jugendtickets können von SchülerInnen und
Lehrlingen unter 24 Jahren genutzt werden.

Auch Umstieg auf Top-Ticket ist möglich
Mit dem Top-Jugendticket um € 60 können alle im

Verkehrsverbund verkehrenden Busse und Bahnen
benützt werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die
Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Richard, sondern
auch alle kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen sowie
Stadtverkehre oder Wieselbusse. Es gibt nur wenige
Ausnahmen, wie etwa touristische Angebote oder die
private WESTbahn. Das Jugendticket um € 19,60 hinge-
gen gilt für Fahrten mit den benötigten Öffis zwischen
Hauptwohnsitz und Schule beziehungsweise Lehrstelle.

Die Jugendtickets für das neue Schuljahr kann man
bereits in Postfilialen und bei teilnehmenden Post
Partnern in Niederösterreich und dem Burgenland, bei
Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener
Linien oder im VOR-ServiceCenter am Westbahnhof in
Wien kaufen. Im Online-Ticketshop auf shop.wienerli-
nien.at stehen die neuen Tickets schon seit Anfang Juni
zur Verfügung. Tickets die online gekauft wurden, sind
gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu
ausgedruckt oder auf das Handy geladen werden.

Wer ein Jugendticket besitzt, kann jederzeit gegen
Aufzahlung von € 40,40 auf das Top-Jugendticket
umsteigen. 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Neue Jugendtickets:
Top-Mobilitätsangebot
für Auszubildende

3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr3541 Priel Nr. 19              

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer

TPL-Septi-14_TPL-Mrz-09-Start17.qxd  10.09.2014  19:21  Seite 16



TREFFPUNKT LENGENFELD 17

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Englisch an der Volksschule. Seit zwei Jahren organisiert der Elternver-
ein einen außerschulischen Englischkurs für die 3. und 4. Klasse der Volksschule  mit
Englischlehrerin Vera Spitz, einer Native-Speakerin. Dieser Kurs findet wöchentlich
im Anschluss an den Unterricht statt. Bei der E-Olympiade erhielten folgende Kinder
heuer einen Pokal: Erster Platz: Agnes Wimmer (sitzend Mitte), zweiter Platz: Simon
Mischling (l.), dritter Platz: Elisa Hufnagl (r.). Im Herbst wird der Englischkurs wieder
für die dritten und vierten Klasse angeboten.  Foto: Volksschule

Schutzengel-Aktion. Bürger-
meister Otmar Gschwantner und Ge-
meinderat Christian Eilenberger vertei-
len jedes Jahr an alle Kinder der
Volksschule und des Kindergartens die
Schutzengelbriefchen des Landes
Niederösterreich. Diesmal gab es
reflektierende „Engerlflügerl“, die im
Dunkeln leicht zu erkennen sind.

Foto: Dorothea Anderl
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Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
am Samstag, 4. Oktober 2014, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung! Am 4. Oktober nur Probealarm! 
Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

Österreichische Post AG 
Infomail - Entgelt bezahlt 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
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Erhältlich in Ihrer ApothekeErhältlich in Ihrer 
Im Dienste Ihr

odukt vonEin Pr

er GesundheitIm Dienste Ihr

odukt von
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Blumenschmuck:
Wettbewerb 2014

SPÖ-Sommerfest. Das Team der SPÖ Lengenfeld konnte  als Ehrengäste St.
Pöltens Bürgermeister Mag. Matthias Stadler und den Kremser Ortschef Dr.
Reinhard Resch begrüßen. Als Rahmenprogramm wurde samstags eine Hüpfburg,
Blutdruck-/Körperfettmessung, einen Aufprallsimulator und ein Kletterturm ange-
boten. Vorne von links: die  beiden geschäftsführenden Lengenfelder Gemeinderäte
Christian Kopetzky und Thomas Berger, Susanne Gamper, Angela Kopetzky und
Ökonomierat KR Josef Etzenberger; hinten von rechts: Nina und Vanessa Kopetzky,
Tanja Prakesch,  Patrick Kopetzky sowie Konstatin Hauswirth. Foto: Dorothea Anderl
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Fest im Hof. Im Hof der Familie Gerhard Hinterecker (l.) wurde von den Vertre-
tern der Volkspartei Lengenfeld ein zweitägiges Fest organisiert, das bei wechsel-
haftem Wetter  über die Bühne ging. Die Besucher konnten sich über Grillspezi-
alitäten, ein „Süßes Eck“ mit Kaffee & vielen hausgemachten Mehlspeis-Variationen
und eine Weinverkostung freuen. Parteiobmann Christoph Konicek zog mit seinem
Team über die Veranstaltung eine zufriedene Bilanz.     Foto: Dorothea Anderl

Auch heuer gab es wieder zwei
verschiedene Bewertungskrite-
rien. Eine ortsfremde Jury hatte
im Juli die Gewinner ermittelt.

 Kategorie „Innenhöfe“
(dafür war eine Anmeldung im
Gemeindeamt notwendig!)
1. Brigitte Kunz, Gföhlerstraße 50
2. Alexandra Straub, Gföhlerstra-

ße 64
3. Familie Riedl, Hohberggasse 8

 Ka t e go r i e  „ B l umen -
schmuck und Gestaltung am
und um das Haus“
1. Bernadette Seiler, Gföhlerstra-

ße 62
2. Dorothea Anderl, Langenloi-

serstraße 39
3. Edeltraud Steinschaden, Gföh-

lerstraße 2
Die Siegerehrung wird im
Rahmen des Jahresausklangs
2014 nach Weihnachten im
Festsaal Lengenfeld stattfinden.
Wir gratulieren den Preisträgern.

18 TREFFPUNKT LENGENFELD - WERBUNG

Die Heimatforscherin Anni Thaller
sucht für ihr nächstes Projekt um
Mithilfe der Bevölkerung. Sie benö-
tigt Fotos - hauptsächlich von
Kindern - aus den 40er, 50er, 60er
und 70er Jahren mit folgenden oder
ähnlichen Motiven/Themen:
„Milch tragen“, „Rad fahren“, „Bild
im Leiterwagerl“, „Reifen treiben“,
„Bremer (Bremsen) abwehren“,
„Ratscherbuben“, „Hochzeitsbillet
tragen“, „Firmung“ (Uhr, Luftballon),
„Bachhüpfen und -waten“, „Schwö

bauen“, „Allerheiligenstriezel bak-
ken“, „Hof & Gasse kehren“,
„Fronleichnam“, „Kugerl scheiben“,
„Hüttn bauen, „Kirtag“ (Ringelspiel,
Schießbude), „Gartenkonzert“,
„Maibaum aufstellen und kraxeln“,
„Hutsche“ (Hirnichl), „Erntearbeiten“
(Erdäpfel, Kukuruz, Obst etc.), „Ross
oder Ochs weisen“, „Ski fahren“, „am
Eis rutschen“, „Schlittenfahren“ (kein
Plastikschlitten), „Wäsche im Bach
schwemmen“, „Ziwi-zewi“ bzw. son-
stige Spiele, „Adventkranz binden“,

„Kinder im Wagerl“ bzw. Steckkis-
sen, „Kinder beim Singen oder
Musizieren“, „Schul- und Klassen-
fotos“, „Weihnachtsfotos“, „Kinder
als Mithilfe im Haushalt“ usw.
Die Autorin holt die Bilder ab und
garantiert natürlich einen sorgfälti-
gen Umgang mit den Fotos, die
umgehend wieder retourniert wer-
den.
Um Kontaktaufnahme ersucht
Anna Thaller unter der Nummer
0664 424 78 13.

Anni Thaller: Alte Fotos für neues Projekt gesucht

Foto: B. Bauer

TPL-Septi-14_TPL-Mrz-09-Start17.qxd  10.09.2014  19:21  Seite 19



Schulweg per pedes. Nach der Klimameilenaktion im
laufenden Schuljahr war es Vizebürgermeister Ing. Ernst
Thaller in der Volksschule Lengenfeld wieder ein Anliegen,
dass die Schüler ihren täglichen Schulweg zu Fuß bewältigen.
Diesmal erhielten alle beim Schulabschlussfest ein Geschenk,
Dynamos, Taschenlampen und Signalbänder, denn mittler-
weile marschieren viele Kinder stets zu Fuß in die Schule. 

Foto: Volksschule
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Durch zufriedene 
Kunden zum Erfolg

 Bereits über ein 
Jahr ist der auf Grabsteine und 
Grabanlagen spezialisierte Be-
trieb von Willi Fischer geöffnet. 
Die Gedersdorfer Firma konn-
te in kurzer Zeit große Erfol-
ge verzeichnen. „Unsere vielen 
zufriedenen Kunden haben uns 
immer bestens weiterempfohlen. 

Dadurch wurde unser Kunden-
kreis ständig größer, und unser 
Betrieb ist weiter gewachsen“,   
beschreibt Fischer sein Erfolgs-
rezept. Angeboten werden Reno-
vierungen oder Neugestaltungen 
von Gräbern sowie komplette 
Grabanlagen aus Granit zu güns-
tigen Preisen. Anzeige

TREFFPUNKT              
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Eingespieltes Team. Dr. Rainer Ludhammer hat sich
mit Gudrun Bärtl und Anna Penz in seiner Ordination im
Feuerwehrhaus schon gut eingelebt. Bürgermeister Otmar
Gschwantner war am Eröffnungstag am 9. Juli mit einem
Begrüßungssekt präsent. Foto: Dorothea Anderl

Montag: 9 bis 13 Uhr Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr
Donnerstag: 9 bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr
Freitag:   8 bis 12 Uhr
Terminvereinbarung unter -  02719/78587

Ordinationszeiten
Dr. Rainer Ludhammer
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Willkommen in Lengenfeld!
Marktgemeinde & Frauenbewegung

begrüßen ihre
jüngsten Mitbürger

Baby Aigner. Nachwuchs auch in der Blauensteinerstraße.
Henry wurde am 25. Juli 2014 geboren. Der kleine
Sonnenschein wohnt mit seiner Mutter Lisa und Oma Sigrid
in der Blauensteinerstraße 12. Ortschef Otmar Gschwantner
überreichte einen Rucksack, gefüllt mit Babysachen sowie
eine Dokumentenmappe vom Land NÖ.      Fotos: Dorothea Anderl

Baby Angerer. Maximilian wurde am 9. August 2014 ge-
boren. Isabella und Stefan Angerer wohnen mit ihrem ersten
Sprössling in der Gföhlerstraße 17a. Bürgermeister Otmar
Gschwantner und die Vertreterinnen der Frauenbewegung,
Gabriele Ettenauer und Berta Gschwantner, stellten sich mit
Geschenken ein. Wir gratulieren herzlich.       

Schulbeginn für unsere Taferlklassler. Lehrerin Irene Vesselsky begrüßte ihre Schützlinge Valentin Mosauer,
Sarah Gschwantner, Florian Hoffmann, Fiona und Alexander Weiß, Christopher Tremmel, Jakob Leeb, Martin Roth, Benedikt
Hengelmüller, Sophie Resch, Julia Franzl, Laura Seiler, Maja Schwarzinger und Lena Schnait (von links).           Foto:  Dorothea Anderl
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Treuer Sponsor. Der Tennisverein
unterstützte auch heuer wieder den
Kindersommer. Seit vielen Jahren wird
alljährlich ein Programm für den sport-
interessierten Nachwuchs auf die Beine
gestellt. Beim Kindererlebnistag stan-
den sportmotorische Übungen, Spiel &
Spaß im Vordergrund. Obmann Franz
Scheutz und sein Team freuten sich
über das rege Interesse der Kinder.
Erstmals wurde auch eine Gesamtwer-
tung unter den 19 Kindern erstellt, bei
der sich Benedikt und Carolina Hengel-
müller und Cindy Hoffmann die ersten
drei Plätze sichern konnten.

Jugendcamp.. Die Unter-10 Mann-
schaft des LSC absolvierte ein zweität-
giges Trainingslager auf dem heimi-
schen Golfplatz. Natürlich stand auch
ein Golf-Schnupperkurs auf dem
Programm. Die Abwechslung vom nor-
malen Trainingsalltag wurde von allen
Teilnehmern genossen. Der SC Len-
genfeld bedankt sich auf diesem Wege
nochmals sehr herzlich bei der Familie
Gschwantner und „Pro“ Peter für die
kostenlose Betreuung. 

Foto: SC Lengenfeld

22 JUGEND AKTIV - WERBUNG    
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Lengenfelder Kindersommer 2014
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Lama-Wanderung (Bild oben). Im Rahmen des Kindersommers wurde von der Raika Lengenfeld diesmal eine Fahrt
ins Haubiversum organisiert, wo die Teilnehmer eine Lamawanderung unternehmen konnten.  Danke an die Raika für die jähr-
liche Unterstützung!  Schwarze Route (Bild rechts). Nur für ganz Mutige war diese Route im Kletterpark Rosenburg.
Über Hängebrücken ging es steil bergauf. Insgesamt waren zwanzig Kinder in luftiger Höhe unterwegs, die von Betreuern der
Feuerwehr Lengenfeld, - hier Franz Gwiss (ganz links) und Martin Penz- betreut wurden.

Sonnentor. Einen Einblick in die faszinierende Welt der Kräuter bekamen die Kinder beim Ausflug zur Firma „Sonnentor“
ins nördliche Waldviertel. Hannes Gutmann, Chef des Kräuterimperiums in Sprögnitz (hinten Mitte), begrüßte die junge Truppe
aus Lengenfeld persönlich. Nach einer interessanten Führung wurden viele „gesunde Präsente“ aus dem reichhaltigen Sortiment
für Eltern, Freunde und Geschwister mit nach Hause genommen. Foto: Dorothea Anderl

Kinderzumba. Zumba bereitet
immer Freude,  auch in den Ferien. Die
„Gesunde Gemeinde Lengenfeld“ spon-
serte anlässlich des Kindersommers 90
Minuten für Kinderzumba. Die Mädels
hatten mit Petra eine Menge Spaß,
hüpften, tanzten und bewegten sich
einfach im Rhythmus der flotten Musik.
Sie alle freuen sich schon auf den
Zumba-Kursbeginn im September.

22 JUGEND AKTIV - WERBUNG    
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Der Ausschuss für „Jugend &
Soziales“ mit Obmann GGR Thomas
Berger und Stellvertreterin GGR Ilse
Schinerl erarbeitete eine Erwei-
terung des Beachvolleyballplatzes,
einen sogenannten „Jugendtreff“.
Für eine kühlende Dusche nach
einem Match -  war heuer meistens
im Sommer nicht notwendig -
wurde mit einer Solardusche
gesorgt. 

Weiters wird eine Pergola zum
gemütlichen Treffen entstehen. Es
kann nun auch gleichzeitig auf zwei
Plätzen gespielt werden, einem
Sandplatz und einem Rasenplatz.
GGR Thomas Berger und Josef
Heinzl hatten bei diesem Projekt

auch viele persönliche Arbeitsstun-
den investiert. Der Spielplatz in der
Annagasse zeigt sich mit neuen
Geräten attraktiver. Einige Spiel-

geräte wurden auch saniert. Der
etwas in die Jahre gekommene Zaun
wird von Manfred Thoma in Schuss
gehalten. Herzlichen Dank!   

Ausgabe 4/2014
Die nächste Ausgabe von „Treffpunkt Lengenfeld’’
erscheint Mitte Dezember 2014. Wir bitten unsere
Vereine, ihre Berichte wieder laufend im Gemeindeamt
abzugeben. Kontaktperson:    Dorothea Anderl 

Anzeigenschluss: 28. November 2014

Junger Bewegungskaiser
Der junge Lengenfelder Elias Halm glänzte Ende Juni beim
Bewegungskaiser-Landesfinale, das von der NÖ Gebiets-
krankenkasse initiiert wurde. Halm holte mit einer
Gesamtlaufzeit von 20,87 Sekunden in der Altersgruppe
Unter 10 mit Rang drei Bronze.

Angebot für die Lengenfelder Jugend
Eine Abkühlung un-
ter der Solardusche beim
neuen Jugendtreff war im
August nicht nötig. Die ge-
schäftsführenden Gemein-
deräte Ilse Schinerl und
Thomas Berger überzeu-
gen sich von den zügig
vorangehenden Arbeiten
beim neu entstehenden
Treffpunkt für Jugendliche
neben dem Beachvolley-
ballplatz  mit einer gemüt-
lichen Pergola. Foto: D. Anderl
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Die Heimschlappe gegen den
Titelfavoriten Nummer 1 aus Mau-
tern zum Meisterschaftsauftakt war
leider keine Eintagsfliege. Nach der
darauffolgenden 1:5-Schmach in
Senftenberg bestand für den Vor-
stand des SC Lengenfeld dringender
Handlungsbedarf und man trennte
sich mit sofortiger Wirkung von
Trainer Thomas Höllmüller.

Sein Nachfolger: Neuerwerbung
Leon Jotanovic, der nun als Spieler-
trainer die Geschicke der Mann-
schaft leitet. Obmann Christian
Lintner zum Trainerwechsel: „Die
Chemie zwischen der Mannschaft
und Thomas Höllmüller war offen-
sichtlich nicht mehr die beste. Den
ungeschriebenen Gesetzen des
Fußballs zufolge ist dabei zumeist
der Coach das schwächste Glied.“

Mit Jotanovic, der natürlich In-
haber eines Trainerscheins ist und
im Raum St. Pölten als Berater zahl-
reicher bosnischer Spieler fungiert,
gelang mit dem 2:1-Auswärtserfolg
in Altenwörth zumindest ein Befrei-
ungsschlag in der noch jungen
Meisterschaftssaison.

Dass mit Sasa Pajic ausgerechnet
ein „Heimkehrer“ im Waldviertel das
Siegestor zum 2:1 erzielte, spielt den
neuen LSC-Trainer in Sachen Moti-
vation gleich in die Karten.

Christian Lintner erklärt: „Sasa ist
seit 2010 bei uns gemeldet, wohnt
aber in Wien und hat sich zuletzt

öfter bei mir telefonisch mit dem
Wunsch gemeldet, wieder für den
LSC einlaufen zu wollen. Beim
Training hat er dann offensichtlich
Neo-Coach Jotanovic überzeugt,
der ihm gleich in Albrechtsberg das
Vertrauen schenkte. Vom LSC-
Routinier mit serbischen Wurzeln

kam der Siegestreffer als Dank dafür
zurück.“

Abschließend Lintner revidiert das
ursprüngliche Meisterschaftsziel:
„Wir haben einen Platz unter den
ersten Fünf angepeilt, nun wäre ich
mit einem Tabellenrang im oberen
Drittel schon zufrieden.“ -bb-

Beim „Powerman“ im oberöster-
reichischen Weyer (Distanzen:
10km Laufen, 42km Radfahren und
5km Laufen) belegte der Lengen-
felder Christian Schiebl in der
Klasse M50 in 2:33:20,9 Stunden
Rang 17. Gattin Elke Schiebl-van
Veen wurde in der Altersklasse W45
in  2:49:43,4 Stunden ausgezeichne-
te Fünfte. Die Freude, dabeigewe-
sen zu sein, tröstete sie über die
Tatsache hinweg, dass ihre Zeit in
den Altersklassen W50 und W40
die Bronzemedaille bedeutet
hätte... 
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Trainerwechsel.
LSC-Obmann Chri-
stian Lintner und sein
Stellvertreter Raimund
Mader (vorne) hoffen,
dass die beiden Neu-
zugänge Miroslav Ne-
dic vom SV Traisen
(links) und Leon Jo-
tanovic (St. Georgen),
der künftig auch als
Spielertrainer fungie-
ren wird, dem Team
nach dem Meister-
schaftsfehlstart frische
Impulse geben kön-
nen. Foto: Bert Bauer
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Lengenfelder Power-Duo

Neuer Coach, neues Glück
Nach dem Fehlstart ist Neuzugang Leon Jotanovic nun Spielertrainer

Der LSC mit Peter Teichtmeister (r.)
will seinen Gegnern in Zukunft wieder
öfter ein Bein stellen.            Foto: Bert Bauer
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Aktiver Singkreis.
Der Singkreis Lengenfeld
umrahmte die Heilige
Messe bei der Firmung
Ende Juni. Chorleiterin
Angela Kopetzky erntete
mit ihrem Chor dafür gro-
ßes Lob. Die nächsten
Auftritte sind bereits fix
geplant: Beim Erntedank-
fest und der Adventver-
anstaltung im Keller von
Hubert Ettenauer darf man
sich jetzt schon auf einen
gediegenen Musikgenuss
freuen. Foto: zVg

Firmung 2014.
Mag. Michael K. Pro-
hazka vom Stift Geras
spendete heuer unseren
Firmlingen aus den
Gemeinden Lengenfeld,
Stratzing und Gneixen-
dorf das Heilige Sakra-
ment. In einem feier-
lichen Rahmen empfin-
gen die Jugendlichen
den „Heiligen Geist“.

Foto: Michalina Kautz

Beim Nachbarn. Mit
dem „Oadeanawogn“ war
Lengenfeld gebührend beim
Dorffest in Droß vertreten.
Die köstlichen Eierspeisbrote
wurde in einem Holzofen auf
dem Anhänger frisch zuberei-
tet und an die vielen Besucher
verteilt. Andreas und Gerhard
Eilenberger hatten mit ihren
Familien eine Menge Spaß.

Foto: Dorothea Anderl

PFARRE LENGENFELD
Pfarrer Mag. Robert Bednarski, Kremser Straße 9,  02719/20501 oder 0676/826633420 beziehungsweise via
e-mail: pfarramt.lengenfeld@gmail.com
Pfarramtssekretärin: Anna Thaller ist jeweils an Donnerstagen von 15 bis 19 Uhr für Sie erreichbar.
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Obmann Gerhard Hufnagl (Verein
„Aktives Lengenfeld“) und Obmann
Josef Wimmer („Kultur Kreis Droß“)
werden künftig auf dem Sektor
Kultur zusammenarbeiten. Beide
sind sich einig, dass sich die
Veranstaltungen der Gemeinden
Droß und Lengenfeld optimal
ergänzen lassen. 

Der Kulturkreis Droß bietet das
ganze Jahr über Lesungen,
Kabaretts und musikalische Veran-
staltungen an. Auch ein Blick auf die
Homepage www.kkdross.at lohnt
sich. „ Der ganz normale Wohnsinn“,
ein Kabarett am 17. Oktober und ein
Damen Saxophonquartett am 8. No-
vember sind die nächsten
Höhepunkte der Droßer Nachbarn.

Der Verein „Aktives Lengenfeld“
organisiert einmal im Jahr eine
musikalische Veranstaltung im
Festsaal. Das Konzert der Austro-
pop-Gruppe „DIE3“ ist sicherlich
noch gut in Erinnerung. 

Hufnagl über die kulturelle Fusion:
„Aktives Lengenfeld lädt schon jetzt
zur „Swingtime“ mit der Big Band

Waidhofen am 15. November ein.
Hufnagl: Im Frühling 2015 ist ein
Konzert mit Andy Lee Lang geplant,
das wir zusammen mit dem Droßer
Kulturkreis organisieren. Es macht

Sinn, sich kulturell zu vernetzen.
Ganz  frei nach dem Motto ,Gemein-
sam statt  einsam’ freue ich mich
schon jetzt auf eine gute
Zusammenarbeit!“

TREFFPUNKT KULTUR IN LENGENFELD     2726 TREFFPUNKT LENGENFELD 

Gebündelte
Kräfte. Obmann
Josef Wimmer (Kultur
Kreis Droß)  - links -
und Obmann Gerhard
Hufnagl vom Verein
„Aktives Lengenfeld“
sehen einer positiven,
spannenden kulturel-
len Zukunft entgegen.
Beide Gemeinden
werden sich künftig in
der Kulturszene opti-
mal ergänzen.

Foto: zVg

Kulturelle Vernetzung mit dem Nachbarn

www.kkdross.at

4 internationale
Saxophonvirtuosinnen

im Gemeindesaal Droß

Samstag 8. November 2014, 19:30 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr

Eintritt: 10 € (Mitglieder 8 €)
Platzwahl nach Eintrittskartennummer
Karten im Vorverkauf bei RAIKA Droß

Eintritt für Jugendliche bis 18 Jahre: FREI

Iris Gruber, Mathilde Leemhuis
Marjolijn van der Lee, Manon Zwagerman 

TREFFPUNKT              
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Swingtime
mit der Big Band Waidhofen/Thaya

Samstag, 15. November 2014
Beginn: 19.30 Uhr   Einlass: 18.45 Uhr

Festsaal Lengenfeld
Genießen Sie ein Konzert

mit traditionellen Big Band Klassikern.

Kartenvorverkauf ab 1. September 2014
in allen österreichischen Sparkassen

sowie bei Gerhard Hufnagl (0664/8389159)
und Josef Wimmer (0664/4023064)

Kartenpreis: EUR 16,00 (freie Sitzplatzwahl)

Der Verein Aktives Lengenfeld und der Kultur Kreis Droß
(www.kkdross.at) freuen sich auf Ihren Besuch!
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